
Sitzung des Gemeinderats der Stadt Ettenheim

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderats der Stadt Ettenheim findet
am Dienstag, 30. Juni 2026, um 19 Uhr im Pfarrhofsaal des Katholischen
Pfarrzentrums Ettenheim (Rohanstraße 22, 77955 Ettenheim) statt.
Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
1. Frageviertelstunde
2. Anliegen des Jugendforums

1. Umweltschutz - Schwerpunkt Fahrrad
2. Kartenzahlung im Schwimmbad
3. Busverbindungen innerhalb der Schulzeiten

3. Feststellung der Eröffnungsbilanz der Stadt Ettenheim zum 01.01.2020
4. Sonderpädagogisches Bildungs- und Beratungszentrum (SBBZ) „Hans-Ja-
kob-Förderschule“, Orschweier:
- Abschluss einer öffentlich-rechtliche Vereinbarung über die Errichtung,
den Betrieb, die Unterhaltung und über Investitionen des SBBZ -
5. Beantragter Bürgerentscheid aus der Bürgerschaft (= Bürgerbegehren) für
die Erstellung eines Konzeptes zum Thema „Zahlungsvielfalt und Bürgernä-
he“ – Anhörung der Vertrauenspersonen sowie Entscheidung über die Zu-
lässigkeit
6. Zahlungsvielfalt und Bürgernähe; Beschlussfassung über ein Konzept zur
gleichwertigen Ausgestaltung analoger und digitaler Zugangswege
7. Auftragsvergaben
7.1 Erschließung Gewerbegebiet Wolfsmatten - Vergabe der Bauleistung
7.2 Verschiedenes
8. Annahme/Vermittlung von Spenden, Schenkungen oder ähnlichen
Zuwendungen
9. Bekanntgaben von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sitzungen
10. Anträge, Anfragen, Wünsche des Gemeinderats
10.1 Sachstand
10.2 Neue Anträge, Anfragen, Wünsche
11. Bekanntgaben und Verschiedenes

Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen.

BÜRGERMEISTERAMT ETTENHEIM
Metz, Bürgermeister

Alles zur Sitzung unter: www.ettenheim.ratsinfomanagement.de

Stellungnahme zum Bürgerbegehren „Zahlungsvielfalt“
und „Bürgernähe“

Die Stadt Ettenheim und alle Fraktionen des Gemeinderats beziehen
Position zum Bürgerbegehren und der Haltung der Initiatoren:

Das Wesen der Demokratie ist, dass die Herrschaft vom Volk ausgeht
und Entscheidungen nach dem Mehrheitsprinzip erfolgen. Nun liegt
ein Bürgerbegehren zum Thema „Zahlungsvielfalt“ und „Bürgernähe“
vor. Weder Gemeinderat noch Bürgermeister oder Verwaltung wollen
Zahlungsvielfalt oder Bürgernähe einschränken. Daher könnte auch
diesem Bürgerbegehren abgeholfen werden.

So arbeitet der Gemeinderat Ettenheim
Auf fast allen Ebenen entscheiden gewählte Vertreterinnen und Ver-
treter für die Bürgerinnen und Bürger. Auf der kommunalen Ebene
sind es die Gemeinderätinnen und Gemeinderäte, die sich alle 5 Jahre
zur Wahl stellen können und die sich mit einer breiten Themenvielfalt
beschäftigen, Pros und Kontras abwägen und sich tief in die Vorgänge
einarbeiten. Die allermeisten Entscheidungen werden mit großen
Mehrheiten getroffen. Dass dies so ist, liegt daran, dass einer Entschei-
dungsfindung oft Phasen der Information, der Diskussion und dem Ar-
beiten an Lösungen vorausgehen. Die Themenvielfalt ist umfangreich.
In Ettenheim sind sechs politische Gruppierungen im Gemeinderat
vertreten. Damit ist breite Meinungsvielfalt vorhanden.

Einordung Bürgerentscheide
Daneben gibt es in der Verfassung Möglichkeiten für Bürgerinnen und
Bürger, Entscheidungen an sich zu ziehen und in direkter Demokratie
zu entscheiden.
Es ist wichtig, dass sich Menschen in Formen direkter Demokratie äu-
ßern und gegebenenfalls eine Entscheidung korrigieren können. Vor
allem gilt dies für große Vorhaben; baut eine Stadt ein großes Kultur-
forum, eine Sporthalle, ein Freizeitbad.
Allerdings besteht ein gewisses Ungleichgewicht: bei einem Bürger-
entscheid kann ein Fünftel interessierter Wählerinnen und Wähler
einen mitunter sogar einstimmig gefassten Beschluss der Gemeinde-
rätinnen und -räte, die zuvor bei der Gemeinderatswahl von rund 2/3
der Wählerinnen und Wähler ihr Mandat erhalten haben, rückgängig
machen.
Die gewählten Gemeinderätinnen und -räte müssen bei ihren Ent-
scheidungen das Große und Ganze in den Blick nehmen und die viel-
fältigen Auswirkungen eines Beschlusses auf das Gemeinwohl berück-
sichtigen. Bürgerentscheide hingegen beziehen sich davon losgelöst
nur auf ein einziges Thema und enthalten oft zugespitzte Fragestellun-
gen, die nur mit „Ja“ oder „Nein“ zu beantworten sind.
Im Jahr 2015 hat die damalige Landesregierung die Hürden für Bürger-
begehren und Bürgerentscheide herabgesetzt auf 7 Prozent Antragsbe-
rechtigte, auf 20 Prozent, die Gemeinderatsbeschlüsse korrigieren
können. Die Themen für Bürgerentscheide waren früher im Wesentli-
chen auf Entscheidungen zu öffentlichen Einrichtungen beschränkt.
Diese Einschränkung wurde ebenfalls aufgehoben.
Bürgerentscheide haben deswegen zugenommen. Das ist grundsätz-
lich positiv. Es zeigt, dass die Menschen sich für Themen interessieren.

Ettenheim plant den Ausbau der Wärmeversorgung

Ettenheim plant den Ausbau der Wärmeversorgung. Die Vorbereitungen
für die Erschließung des Obermattenwegs stehen an. Die dafür notwen-
dige Vorverlegung eines Abzweiges von der Hauptleitung beginnt am 29.
Juni 2026 in der Prälat-Schofer-Straße auf Höhe der Bushaltestelle Otto-
Stoelker-Straße. Die Dauer der Baustelle ist auf zwei Wochen festgesetzt.
Während dieser Zeit ist die Prälat-Schofer-Straße für den Durchgangsver-
kehr komplett gesperrt. Eine Beschilderung für Autofahrer und Passan-
ten wird eingerichtet. Der Ver- und Entsorgungsverkehr der Heimschule
St. Landolin folgt in dieser Zeit bitte der ausgewiesenen Beschilderung.
Interessenten eines Fernwärmeanschlusses können sich melden unter:
E-Mail: info@fernwaerme-ettenheim.de oder Telefon 07822 / 4489610.

Innerörtliche Geschwindigkeitskontrolle

Bei einer am 18. Mai, in der Weinstraße durchgeführten innerörtlichen
Geschwindigkeitskontrolle wurden von insgesamt 281 gemessenen
Kraftfahrzeugen ein Fahrzeug wegen Geschwindigkeitsüberschreitung
beanstandet.
Bei einer am 15. Juni, in der Talstraße durchgeführten innerörtlichen Ge-
schwindigkeitskontrolle wurden von insgesamt 333 gemessenen Kraft-
fahrzeugen 47 Fahrzeuge wegen Geschwindigkeitsüberschreitung bean-
standet.

Wenn aus Randthemen Grundsatzdebatten werden und Gemeinderä-
ten sowie Bürgermeister Absichten unterstellt werden, die sie weder
verfolgen noch vertreten, ist dies weniger hilfreich.

Bürgerbegehren in Ettenheim - Hintergrund
Auslöser der Diskussion war das neue Kassensystem des städtischen
Freibads. Wir haben abgewogen, ob wir am Bad einen Kassenautoma-
ten für Bargeld aufstellen. Diese Automaten sind aufwändig. Man
braucht tägliche Betreuung. Sie sind wartungsintensiv und Vandalis-
mus ausgesetzt. Der Gemeinderat hat entschieden, statt 30.000 bis
40.000 Euro jährlich für dieses Zahlungssystem am Bad auszugeben,
lieber in Öffnungsstunden, Betreuung und Angebot im Schwimmbad
zu investieren und so auch die Eintrittspreise stabil zu halten. Wer
eine Eintrittskarte mit Bargeld oder mit Karte bezahlen will, findet die-
se Möglichkeit im Bürgerbüro der Stadt. Hier können Einzelkarten,
Zeitkarten, Dauerkarten, Jahreskarten gegen Bargeld erworben wer-
den, die an jedem beliebigen Öffnungstag des Bads eingelöst werden
können. Im Schwimmbad selbst geht es mit Karte, Kreditkarten oder
der Erlebnisregion Europa-Park-Card. Außerdem gibt es online Order.
Seit das Bad 2026 geöffnet hat, teilen sich die direkten Käufe wie folgt
auf: 78 Prozent bargeldlos am Automaten im Schwimmbad, 20 Prozent
online, 2 Prozent im Bürgerbüro in bar. Im Vorverkauf wurden 50 Pro-
zent online gekauft und 50 Prozent der Eintrittskarten im Bürgerbüro
erworben.

Bewertung
Aus diesem Vorgang abzuleiten, Gemeinderat oder Bürgermeister wol-
len Bargeld abschaffen, ist vollkommen aus der Luft gegriffen und ent-
spricht nicht der Realität. Alle Entscheidungsträger wollen eine Duali-
tät, auch in Zukunft. Die Vertrauenspersonen des Bürgerbegehrens ha-
ben eine verwaltungsgerichtliche Klage angedeutet, falls der Gemein-
derat bei seiner, auch von der Kommunalaufsicht des Landratsamts
mitgetragenen, Position, bleibt, dass Zahlungswege und Sprechstun-
dengestaltungen u.a. grundsätzlich in den Kompetenzbereich des Bür-
germeisters fallen und damit nicht bürgerentscheidfähig sind.
Rund 1.500 Menschen haben das Bürgerbegehren unterschrieben. Nun
müssen sich Gemeinderat und Verwaltung mit dem Thema auseinan-
dersetzen. Grundsätzlich gibt es verschiedene Möglichkeiten, wie da-
mit umgegangen werden kann. Weil niemand in der Ettenheimer
Kommunalpolitik die Abkehr von Bürgernähe und Zahlungsvielfalt
will, reden wir über ziemlich viel Aufwand zu einem Thema, das
überhaupt nicht strittig ist.
Es ist aus unserer Sicht nicht wert, für das Thema einen Bürgerent-
scheid mit hohem finanziellen und personellen Aufwand umzusetzen
und es rechtfertigt auch nicht den Aufwand eines verwaltungsgericht-
lichen Verfahrens.
Die Vertrauenspersonen definieren immer wieder „rote Linien“, so
auch beim letzten Entscheid zur Bekanntmachungssatzung, die ein
Zusammenkommen unmöglich machten.

In der Gemeinderatssitzung am 30. Juni wird, wie es die Gemeinde-
ordnung vorschreibt, das Thema aufgerufen, die Vertrauensperson an-
gehört, im Gemeinderat besprochen und danach Beschluss gefasst.

Bruno Metz, Bürgermeister
Michaela Schöffel, Fraktionsvorsitzende CDU
Thomas Dees, Fraktionsvorsitzender FWV
Wolfgang Mutter, Fraktionsvorsitzender SPD
Thomas Ullrich, Fraktionsvorsitzender FLE

Staunen unter freiem Himmel:
Das 13. KuKuK-Festival in Ettenheim

Vom 10. bis 12. Juli verwandelt sich die barocke Ettenheimer Innenstadt
wieder in eine große Bühne für Kultur, Kunst und Komik. Beim 13. KuKuK-
Festival erwarten die Besucherinnen und Besucher Straßentheater, Clowne-
rie, Artistik, Jonglage, Musik und Walk-Acts für die ganze Familie. Insgesamt
präsentieren zehn Künstlerinnen, Künstler und Gruppen aus dem In- und
Ausland ihre abwechslungsreichen Programme auf mehreren Bühnen und
Aktionsflächen.
Zu den Höhepunkten zählen die überlebensgroßen „Grand Ducks“, die als
riesige Enten durch die Altstadt ziehen, die interaktive Musikshow „Human
Juke Box“, Comedy-Jongleur Andy Snatch aus den USA, das preisgekrönte
Artistik-Duo Farellos sowie der rumänische Freestyle-Fußballer Stefan Flo-
rescu. Auch das Ettenheimer Marionettenduo „The 5th Wheel“ ist mit dabei.
Den Auftakt bildet am Freitag, 10. Juli, um 20 Uhr das Eröffnungs-Varieté am
Nepomukbrunnen. Der Einlass beginnt um 18.30 Uhr. Karten für das Varieté
sind bereits erhältlich in der Buchhandlung Machleid, telefonisch unter
07822 / 865535 oder per E-Mail an info@kukuk-festival.de.
Das Festivalprogramm läuft am Samstag von 15 bis 22 Uhr und am Sonntag
von 13 bis 19 Uhr. Der Eintritt zum Festival beträgt symbolische drei Euro.
Weitere Informationen gibt es unter www.kukuk-festival.de.

Barocker Rundweg – Öffentliche Stadtführung in Ettenheim

Am Freitag, den 26. Juni, lädt die nächste öffentliche Führung auf dem
Barocken Rundweg dazu ein, die historische Altstadt von Ettenheim neu
zu entdecken. Gemeinsam mit der Stadtführerin erkunden Sie die ver-
winkelten Gassen, idyllischen Plätze und besonderen Winkel der char-
manten Barockstadt. Ob Gäste oder Einheimische – alle Interessierten
sind herzlich willkommen, spannende Geschichten und interessante
Einblicke in die Geschichte Ettenheims zu erleben. Treffpunkt ist um 19
Uhr vor dem Rathaus Ettenheim beim Bärenbrunnen. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. Die Kosten liegen bei 4 Euro pro Person, Kinder bis
17 Jahre sind frei. Mit Erlebnisregion-Europa Park Card 50 Prozent Ermä-
ßigung (vorab im Bürgerbüro einzulösen).

Straßensperrung für Entenrennen am 1. Juli

Für den Aufbau und die Veranstaltung sind folgende Sperrungen erfor-
derlich:
Ab Dienstag, 30. Juni, 16 Uhr, sind folgende Parkplätze gesperrt:
a) Austraße (vor Geschäft „Nagelstudio“)
b) Austraße angrenzend Gasthaus Adler (neben Eisdiele)
c) Nordseite „Döner am Tor“ (ehem. Pflug),
Ab Mittwoch, 1. Juli, 12 Uhr, ist folgender Bereich gesperrt:
a) Austraße ab Einmündung Friedrichstraße bis Kreuzung Talstraße/Al-
leestraße und kleine Parkfläche auf der Ostseite des Gewerbekanals.

Dienststellen der Stadt Ettenheim am Freitag geschlossen

Die Dienststellen der Stadt Ettenheim mit Ortsverwaltungen und Mediathek
sind am Freitag, 26. Juni, wegen des Personalausflugs ganztägig geschlossen.

Straßensperrungen für KuKuK-Festival

Für den Aufbau und die Durchführung der Veranstaltung ist es erforderlich,
den Innenstadtbereich für den fließenden sowie für den ruhenden Verkehr
zu sperren. Zudem werden Halteverbote an verschiedenen Örtlichkeiten im
Stadtgebiet eingerichtet, um die Zufahrt für Rettungsfahrzeuge zu gewähr-
leisten. Rund um den Stadtkern stehen für Besucher*innen und Anwoh-
ner*innen ausreichend Parkplätze zur Verfügung. Wir bitten die Verkehrs-
teilnehmer*innen um Beachtung und weisen vorsorglich darauf hin, dass
verkehrswidrig abgestellte Fahrzeuge kostenpflichtig abgeschleppt werden
können.

Tag der offenen Tür im Neubau der Kita St. Bartholomäus
am Freitag, 26. Juni, 15 bis 18 Uhr

Familien sind herzlich eingeladen, die Einrichtung kennenzulernen.
Die katholische Kita St. Bartholomäus lädt alle interessierten Familien, El-
tern und Kinder herzlich zum Tag der offenen Tür am Freitag, 26. Juni, ein.
Die Veranstaltung bietet die Gelegenheit, die neuen Räumlichkeiten der Kin-
dertagesstätte im Gebiet „Auf den Espen“ zu besichtigen, das pädagogische
Konzept kennenzulernen und mit dem Team ins Gespräch zu kommen.
Von 15 bis 18 Uhr öffnet die Kita ihre Türen für große und kleine Besucherin-
nen und Besucher. In den jeweiligen Gruppenzimmern und Themenberei-
chen, dem Bewegungsbereich und dem Außengelände erhalten Gäste einen
Einblick in den Alltag der Einrichtung. Die pädagogischen Fachkräfte stehen
für Fragen rund um Betreuung, Bildung und Eingewöhnung zur Verfügung.
So können Sie die Kita entdecken und erste Kontakte knüpfen. Auch für das
leibliche Wohl ist mit einem kleinen Kuchenbuffet und Getränken gesorgt.
„Der Tag der offenen Tür bietet Familien die Möglichkeit, unsere Einrichtung
in entspannter Atmosphäre kennenzulernen und einen Eindruck davon zu
gewinnen,wiewirKinderauf ihremWegbegleitenund fördern“, erklärtKita
Leiterin Mirjam Ohnemus.
Einen Tag zuvor wird die Einrichtung mit geladenen Gästen feierlich einge-
weiht.

Ettenheimer Amtsblatt
Redaktionelle Beiträge an: amtsblatt@ettenheimer-stadtanzeiger.de

Stadtverwaltung:
Rathaus, Rohanstraße 16, Tel. 0 78 22 / 432-0
Fax 432-999, Internet: www.ettenheim.de
E-Mail: stadtverwaltung@ettenheim.de
Bürgerbüro, Tourist-Info und Dienststellen:
Montag–Mittwoch und Freitag 8.15–12 Uhr
Montag 14–16 Uhr, Mittwoch 15–18 Uhr
Donnerstag 8.15–12 Uhr (Bürgerbüro & Tourist-Info)
Freitag 14–17 Uhr (Bürgerbüro & Tourist-Info)

Ortsverwaltungen:
ALTDORF – Orschweirer Straße 8
Tel. 0 78 22 / 13 31 – Fax 8 67 93 90
Mo., Di., Do., Fr. 8.15–12, Mi. 15–18 Uhr
Sprechstunde Ortsvorsteherin:
Mo. 9–12 Uhr, Mi. 15–18 Uhr oder nach Vereinb.
E-Mail: ovaltdorf@ettenheim.de

Ettenheim

Ettenheimweiler

Altdorf Ettenheimmünster Münchweier Wallburg

s’Blättli

ETTENHEIMMÜNSTER – Münstertalstraße 13, Tel. 0 78 22 / 22 61
Montag 8.30–11 Uhr, Mittwoch 8.30–11 Uhr
Sprechstunde Ortsvorsteherin: Do. 16–18 Uhr oder nach Vereinb.
E-Mail: ovettenheimmuenster@ettenheim.de

MÜNCHWEIER – Kirchberg 3, Tel. 0 78 22 / 22 06
Fax 89 50 99, E-Mail: ovmuenchweier@ettenheim.de
Internet: www.muenchweier.de
Rathaus: Mo. 8–11, Di. 8–12, Mi. 14–18, Fr. 8–11 Uhr
Sprechstunde Ortsvorsteherin:
Dienstag 9–11, Mittwoch 17–19 Uhr oder nach Vereinbarung

WALLBURG – Oberdorfstraße 6, Tel. 0 78 22 / 22 02
Dienstag 8.30–11.30 Uhr, Donnerstag 8.30–11.30 Uhr
Sprechstunde Ortsvorsteherin: Di. 10–12 Uhr oder nach Vereinbarung
E-Mail: ovwallburg@ettenheim.de

Do. 16–18 Uhr oder nach Vereinb.

Di. 10–12 Uhr oder nach Vereinbarung
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Save the Date – Sommertheater im Prinzengarten

Theater BAAL mit dem Stück „Ach, diese Lücke, diese entsetzliche Lücke“
Am Sonntag, 19. Juli, ist das Theater BAAL Baden-Alsace auf Einladung der
Stadt Ettenheim zu Gast im Prinzengarten und spielt in einer großartigen In-
szenierung von Edzard Schoppmann nach dem Erfolgsroman von Joachim
Meyerhoff das Stück „Ach, diese Lücke, diese entsetzliche Lücke“. Beginn
des Open-Air-Theaters ist um 18.30 Uhr. Bewirtetwerden die Besucherinnen
und Besucher vom Freundeskreis Prinzengarten e.V. Anfang kommender
Woche beginnt der Kartenvorverkauf in der Buchhandlung Machleid. Bei
schlechtem Wetter wird die Aufführung in die Stadthalle verlegt.
Das Stück erzählt eine humorvolle und zugleich berührende Coming-of-Age-
Geschichte: Der junge Joachim zieht nach München zu seinen Großeltern, um
Schauspiel zu studieren. In der ungewohnten Umgebung, geprägtvon exzen-
trischen Großeltern, intensiven Unterrichtserfahrungen und persönlichen
Unsicherheiten, erlebt er eine Zeit voller Widersprüche, Sehnsucht und
Selbstfindung. Dabei verbindet die Handlung skurrile, teils absurde Momen-
te mit einer tiefen Zärtlichkeit für menschliches Scheitern und Vergänglich-
keit.DasStück ist eineLiebeserklärungandasTheater,dasLebenundunsere
Großeltern – und an die Lücke, die bleibt, wenn nichts bleibt, wie es einmal
war. Karten gibt es im Vorverkauf in der Buchhandlung Machleid in Etten-
heim. Außerdem auf Reservix.de.
Preise im Vorverkauf
Erwachsene 18 Euro - Ermäßigt 14 Euro.
Preise an der Abendkasse
Erwachsene 21 Euro - Ermäßigt: 17 Euro.

Geschichte trifft Genuss – Ettenheim lädt zu einem
stimmungsvollen Sommerabend ein

Wenn historische Geschichten auf badische Gastlichkeit treffen, entsteht
ein Abend voller Genuss und Entdeckungen. Unter dem Motto „Ge-
schichte trifft Genuss“ lädt die Stadt Ettenheim am Donnerstag, 6. Au-
gust, um 17.30 Uhr zu einer neuen Themenführung durch die historische
Altstadt ein.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erleben bei einer Stadtführung die
charmanten Gassen Ettenheims, erfahren spannende Geschichten aus
vergangenen Zeiten und genießen anschließend ein sorgfältig kompo-

Ettenheimer Wochenmarkt

Am Freitag, 26. Juni, findet aufgrund der angekündigten Hitze kein Wochen-
markt statt.
Wie gewohnt findet der Markt am 3. Juli wieder statt. Bitte um Beachtung.

Energieberatung am 8. Juli

In Kooperation mit der Stadt Ettenheim bietet die Ortenauer Energieagentur
am Mittwoch, 8. Juli, ab 14 Uhr im Rathaus Ettenheim kostenfreie und neu-
trale Energie-Erstberatungen für die Bürgerinnen und Bürger von Ettenheim,
Mahlberg, Kappel-Grafenhausen, Kippenheim, Ringsheim, Rust und Schut-
tertal an.
Termine können im Rathaus Ettenheim mit Pia Böhmer unter Telefon 07822
/ 432 340 vereinbart werden.
Mögliche Themen der Erstberatungen sind: energetische Sanierung, Neu-
bau, Heizen mit erneuerbaren Energien, Photovoltaik und Fördermittel. Im
persönlichen Beratungsgespräch verschafft sich der Berater einen ersten
Überblick über den energetischen Zustand des Bestandsgebäudes oder den
energetischen Standard eines Neubaus. Er erläutert geeignete Maßnahmen
zur Senkung des Energieverbrauchs und gibt Hinweise zu Investitionskos-
ten, zur Wirtschaftlichkeit und zu den gesetzlichen Vorgaben.
Die Ortenauer Energieagentur kommt auch zu Bürgerinnen und Bürger nach
Hause und führt dort Gebäude-Checks und Heizungs-Eignungs-Checks der
Verbraucherzentrale durch. Hierfür können Termine direkt unter Telefon
0781 / 92 46 19 0 vereinbart werden.

c Ettenheimweiler
28. Juni: Herbert Ruf (80 Jahre).
c Münchweier
29. Juni: Peter Wangler (80 Jahre).

Zurückschneiden von Bäumen und Hecken

Wir möchten die Grundstückseigentümer darauf hinweisen, dass es ganz-
jährig erlaubt ist, bei Bäumen und anderen Gehölzen schonende Pflege-
schnitte zur Erhaltung der Verkehrssicherungspflicht vorzunehmen. Wenn
Zweige und Äste in das Lichtraumprofil hineinragen, Verkehrszeichen oder
die Straßenbeleuchtung in ihrer Funktion eingeschränkt werden oder Geh-
wege nicht mehr begehbar sind, müssen diese zurückgeschnitten werden.
Um Beachtung wird gebeten.

Straßen- und Gehwegreinigung

Es muss immer wieder festgestellt werden, dass Straßenrinnen und Kanal-
einlaufschächte stark verunreinigt und mit Gras bewachsen sind. Somit ist
ein ungehinderter Wasserabfluss bei eintretendem starken Gewitterregen
nicht möglich. Eswird deshalb auf die bestehendeVerordnung hingewiesen,
wonach alle Straßenanlieger zur Reinigung der Straßen und Gehwege ver-
pflichtet sind. Dies gilt auch für Eigentümer von unbebauten Grundstücken
in den Neubaugebieten. Um Beachtung wird gebeten.

Fundsache

Autoschlüssel, am Kreisverkehr Münchweier Richtung Wallburg.

c Frauenselbsthilfe Krebs „Einfach Wir“
„Einfach Wir“, die Frauenselbsthilfe Krebs, lädt junge, von Krebs betroffene
Frauen zum Workshop Naturseifen herstellen ein. Treffpunkt ist am 9. Juli um
19UhrinderSchulküchedesAugust-Ruf-Bildungszentrums.EswirdumAnmel-
dung und einen Eigenanteil von 10 Euro gebeten bis 28. Juni. Anmeldung und
Informationen zur Gruppe unter Simone.ExnerStoelker.Ettenheim@gmail.

c Kurs „Pflanzen teilen und vermehren“
DerVereinfürObstbau,GartenundLandschaftMünchweierbieteteinenKursfür
MitgliederundalleinteressiertenPersonenan:„Pflanzenteilenundvermehren“.
Am Mittwoch, 1. Juli, wird Hans-Jörg Haas im Garten der Familie Kern in der
Hauptstr. 44 inMünchweierWissenswertes zumThemaPflanzen teilenundver-
mehrenerzählenundanganzverschiedenenPflanzenauchvorOrtzeigen.Gerne
dürfen auch Pflanzen mitgebracht werden. So können vor Ort Krankheiten be-
sprochen, Teilmöglichkeiten gezeigt oder empfohlen werden. Beginn ist um 17
Uhr.
c Kammerorchester Ettenheim
Das Kammerorchester Ettenheim wird am Samstag, 27. und Sonntag, 28. Juni,
erneut ein abwechslungsreiches Programm zur Aufführung bringen. Neben der
Ouvertüre zu La Scala di Seta von Rossini wird das Divertimento Concertante für
Kontrabass und Orchester von Nino Rota stehen. Rota ist vor allem durch seine
Filmmusikenbekannt,konnteaberauch imklassischenStil reüssieren.ZumAb-
schluss wird Haydns „Londoner Symphonie“ Nr. 104 gespielt. Termine sind am
Samstag, 27. Juni, 20 Uhr, in Heilig-Kreuz Münchweier und am Sonntag, 28. Juni,
19Uhr, inderevangelischenKirche inKippenheim.DerEintritt ist frei, eswerden
Spenden erbeten für die Ukrainehilfe der Stadt Ettenheim.
c SVM-Sportfest vom 10. bis 13. Juli
Die Veranwortlichen des SVM sind mit der Vorbereitung auf das Sportfest in den
letztenZügen.EswirdindiesemJahreinigepositiveNeuerungengeben.Erstmals
wird am Freitagabend zum Elfer-Cup auch der Kids-Cup für Kinder ausgetragen.
An sämtlichen Tagen ist die Bar Vini geöffnet.

c Musikverein Altdorf - Sommerhock im Rathaushof
Der Musikverein Altdorf lädt am Freitag, 3. Juli, ab 18 Uhr zum Sommerhock
im Rathaushof in Altdorf ein. Genießen Sie mit uns einen schönen Sommer-
abend - bei kühlen Getränken, leckerem Essen und musikalischer Unterhal-
tung durch den Musikverein Wagenstadt. Bei schlechter Wetterprognose
wird das Fest abgesagt.

niertes Menü im traditionsreichen Gasthaus Lamm.
Bereits zum Auftakt erwartet die Gäste ein sommerlicher alkoholfreier
Spritz, begleitet von abwechslungsreichen badischen Tapas-Variationen.
Auf der Speisekarte stehen unter anderem hausgemachte Rauchforel-
lencreme auf knusprigem Brot, eine herzhafte Quiche mit saisonalem
Gemüse sowie eine zarte Wildpraline auf Waldpilzragout. Nach der
Stadtführung folgt der kulinarische Höhepunkt des Abends. Unter dem
Titel „Des Kardinals liebster Jagdgenuss“ serviert das Küchenteam zwei-
erlei Variationen vom heimischen Reh mit cremigem Kartoffel-Sellerie-
Püree und saisonalem Marktgemüse. Für Vegetarier gibt es mit „Genuss
aus Wald und Feld“ eine ebenso raffinierte Alternative aus gebratenen
Kräuterseitlingen, Kartoffel-Sellerie-Püree und saisonalem Gemüse. Den
süßen Abschluss bildet „Charlottes Abschiedskuss“ – ein harmonisch
abgestimmtes Dessert aus fruchtiger Himbeere, feiner Vanille und edler
Schokolade.
Die Genusstour richtet sich an alle, die Kultur und Kulinarik gleicherma-
ßen schätzen. Oder wie man in Baden sagt: „E bissle Kultur, e guet’s
Gläsle und ebbes Fein’s uff em Teller – so geht’s!“
Passend zum Menü können regionale Weine oder ein erfrischendes Bier
aus der Region gewählt werden. Eine vegane Variante ist auf Anfrage
möglich.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, wird eine frühzeitige Anmeldung
empfohlen. Die Kosten liegen bei 53 Euro pro Person (inklusive Stadtfüh-
rung, Aperitif und 3-Gänge Menü, exklusive Getränke)
Anmeldung und Informationen: Tourist-Information Ettenheim,
Telefon 07822 / 432-0, E-Mail: tourist-info@ettenheim.de.

Wochenmarkt Ettenheim

Die Klimaschutzmanagerin informiert

Wir gratulieren 

Ortsverwaltung Altdorf

Ortsverwaltung Münchweier

Ettenheim 

Münchweier 

Altdorf 

Ende des Ettenheimer Amtsblatts

Die Könige der Lüfte:  
Mauersegler und Alpensegler – Vogelbeobachtung  
Abendbeobachtung und „Verabschiedung“ der Mauersegler und 
Alpensegler. Das kann in der Ettenheimer Innenstadt beobachtet 
werden, bevor die Vögel wieder auf die Südhalbkugel der Erde 
ziehen. Vorausgesetzt ist einigermaßen ruhiges Abendwetter. 
Daneben gibt es Informationen zur Biologie und Ökologie der 
beiden Arten. 
Fr, 26. 06. 2026, 18:00 – 20:00 Uhr, Prinzengarten

Informationen und Anmeldung:  
VHS Ettenheim, vhs-ettenheim@lahr.de oder 0 78 22 / 7 89 35 03
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